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Streit, Robert Die Weltmission der katholischen K'rche Zahlen

und Zeichen quf Tun der Vatikan:schen Missıonsausstellung 995
ünfeld, Verlag der Oblaten 1928 (200 mıt Abb und eingedruckten
Karten ıIn Schwarz und Rotdiuck.) G 80 Leinwand Mk S4  ©
Es ist sehr begrüßen, daß die Vatıkanısche Missıonsausstellung 117

vorliegenden Buche uUuNseTIeES verdienten Missıonsbibliographen iıne ort-
führung erlebt hat Die nregung dazu SINg wıeder VO HL atlier selbst A4AU.
(vgl Wallenborn, Eın Miss:onsbuch des Hl Vaters onats. Obl 28,
294 KM 28, 307 f.) welcher uch den geeigneten Mann für dieses Werk
auswaäahlte unachAas erschıen das uch In iıtalieniıscher 1926), dann in SDPa-
nıscher und: amerıkanıscher 1927 und endlich 1928 INn französischer und
deutscher Ausgabe

An der an der Statistiken und VOT em der 7458 eıl sehr anschau-
lıchen graphischen Darstellungen wiıird der Leser gut eingefuhr In das W esen
und dıe ufgaben der katholıschen eltmissıon Auf streng wıissenschaftliche
Form un krıtischen Apparat wird verzichtet, w as die Missionswissenschait
gewl sehr uert, da gerade ein olches Werk, W1e andere Wiıssen-
schaften oft In mustergültiger Form bereits besıtzen, uch uNsSs sehr VOo
Nutzen ware. Irotzdem nehmen WIT auch diese abe dankbar a denn der
Inhalt des Buches ist durchaus zuverlässıg. Qaiur urg schon der Name
eines Arens auf dessen Berechnungen die Zahlenangaben beruhen.
Das uch ll Iso zunächst nıcht der Fachwissenschaft diıenen, sein Zweck
ist vielmehr und VOT em ein rein pra  ischer. Es wendet sıch 28 den
weıteren Kreis er Gebildeten, Priester wIıe Laıen, be1 ihnen
kenntniIis, Mıssıonslıebe un Mıssıonsopfersınn wecken.

Dieser Aufgabe wIrd in hohem Maße gerecht mıiıt oft sechr ernsien, ein-
dringlichen und überzeugenden orten, welche das sich schon beredte
Zanlenbild begleiten. Darum wıird das uch uch besonders Missionsrednern
wertvolile Dienste eısten Auf vornehme und feine Ausstattung hat der Verlag
alle Sorgfalt verwendet.

Im Interesse der Vollständigkeit häatten WIT uch ine Berücksichtigung
der heimatlichen Missionsbasıs, namlıch der m1ssionlerenden Orden und Kon-
gregationen, SOWI1e der Miss]ionsvereine gewünscht. Ferner des Anteıiıls der
einzelnen Länder der Weltmissıion Das könnte ohl uch geeignet se1ın,
den Missionseifer ANZUSDOTINECH., Dafür konnten ein1ıge Partıen kurzer gefaßt
werden, bzw. einzelne Graphiken hne Schaden für das Ganze entfallen Eiıne
graphische Darstellung des Missionsalmosens ist ohl absıchtlıch unterblieben,
obwohl sehr lehrreich waäre. uch ine strafere 5Systematik beli einzelnen
Teılen hätte den Wert und die Übersichtlichkeit des Buches sicher erhöht:;:
vielleicht uch einige graphıische Darstellungen aus der Missionsgeschichte,
weiche der and der Schmidlinschen Tabellen (vgl seine Missions-
geschichte 335 un Leitfaden 3} leicht anzufertigen waren.

Diese kleinen Ausstellungen sollen U: indessen den ennn des schönen
Buches NIC. 1m geringsten trüben, W1e uch 1m Rahmen des einer Be-
sprechung ZUT. Verfügung stehenden Raumes unmöglıch ist, qauf den reichen
Inhalt noch tiıefer einzugehen. Das uch se1l en Mıssıionsfreunden und en,
die werden wollen ZUFr Lesung eindringlichst empfohlen. Hıer sınd Lote
und dürre Zahlen lebendiıg und utLvo geworden. SIn SV
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